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Projektskizze LAG Westliches Weserbergland 
LEADER  
2014-2020  

1. Projekttitel Bewegungsraum TuSG Rolfshagen e.V. Projekt-Nr.: 53  

2. Projekt- 
    beschreibung 

 

 

 

1911 als Turnverein von 16 Mitgliedern gegründet, hat sich der TuSG Rolfshagen e.V. 
zu einem beliebten Sportverein mit heute rund 570 Mitgliedern entwickelt. Zahlreiche 
Sparten bietet der TuSG aktuell an: Vom klassischen Gerätturnen, über Fitness und 
Gymnastikangebote, Ballsport und Kampfsport bis zu Rehasport (präventive Sportan-
gebote in Kooperation mit der AOK) können Vereinsmitglieder wahrnehmen. Diesem 
vielseitigen Angebot muss auch der entsprechende Raum geboten werden, und hier 
besteht seit 2019 ein großes Problem: Ein im Eigentum der Gemeinde Auetal befindli-
cher Raum, der bis dato vom TuSG für seine Fitness- und Gymnastik-Sparten genutzt 
werden durfte, musste einer anderen Nutzung zugeführt werden und steht somit nicht 
mehr als Übungsraum zur Verfügung. Die Folge sind Doppelbelegungen der Turnhalle 
in Rolfshagen und folglich Einschränkung der Nutzungsmöglichkeiten der Turnhalle. 

Aufgrund dessen hat sich der TuSG auf die Suche nach Ersatzräumlichkeiten gemacht, 
konnte aber in Rolfshagen keine adäquaten Räume ausfindig machen. In enger Ab-
stimmung mit der Gemeinde Auetal hat der Verein daher die Idee entwickelt, an die 
vorhandene Turnhalle, die zentral in Rolfshagen am Familienzentrum und Dorfladen 
liegt, einen Bewegungsraum anzubauen. Die Gemeinde Auetal stellt hierfür die Fläche, 
die bisher als Parkplätze genutzt wurden, zur Verfügung (Pacht). 

Der Bewegungsraum soll eine Fläche von rund 100 m² erhalten. Die Nutzung des Be-
wegungsraums ist zwar in erster Linie durch den TuSG vorgesehen, aber entsprechend 
des LEADER-Mehrwertes will der Verein die Nutzung auch für andere Vereine und An-
gebote öffnen. So plant der TuSG u.a. mit folgenden Vereinen enge Kooperationen  

- Turnkreis Schaumburg: Schulungen Turnjugend 
- Niedersächsischer Turnerbund: Fortbildung Übungsleiter überregional 
- Jugendamt Schaumburg: Winterspielplatz   
- Deutsches Rotes Kreuz: Sportangebote insbesondere für Ältere 
- Landfrauen Schaumburg: Sportangebote für Ältere, Sturzprophylaxe 
- Rolfshagen Aktiv: Boule Treff (Schlechtwetterzeit) 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Grundriss des Bewegungsraums (rote Linien) 

Bestandteil des Förderprojektes sind die geschätzten Baukosten des Bewegungsraums 
(rd. 153.000 €) sowie die Planungskosten (rd. 7.000 €). Die notwendige öffentliche Kofi-
nanzierung erfolgt durch Mittel des Landessportbunds, die voraussichtlich bei 30 % der 
Gesamtkosten liegen wird. 

3. Projektträger, 
    Ansprechpartner TuSG Rolfshagen e.V. (Ansprechpartner Markus Aldag) 
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4. Projektpartner Sonstige Vereine 

5. Zeitplanung Geplanter Beginn: 01.10.2020 Geplanter Abschluss: 31.12.2021 

6. Handlungsfeld, 
    Fördertatbestand 

Handlungsfeld 1: Demografie und Daseinsvorsorge, Soziales Dorf 
Fördertatbestand: Neubau von Gemeinschaftsanlagen, die geeignet sind, Vereinsaktivitäten zu 
stärken (REK S. 120) 

7. Zuordnung  
    REK-Teilziele 

Teilziel-Nr. Indikator Gepl. Anzahl REK-Seite  

1.2.3 Neubau von Gemeinschaftsorten 1 79 

1.6.2 
Maßnahme zur Anerkennung ehrenamtlichen 
Engagements 

1 80 

2.1.4 Projekt zur Stärkung von Ortskernen  1 82 

8. Projektmerkmale Pilotcharakter: Das Projekt weist keinen Pilotcharakter auf.  

Projektpartnerschaften:  interkommunal      regional  

Kooperation:  Kooperation mit 1 LAG    Kooperation mit mind. 2  LAGn 

Barrierefreiheit: Der Bewegungsraum wird barrierefrei erreichbar sein und leistet somit einen 
Beitrag zur Barrierefreiheit 

9. Projektträger  öffentlicher Träger (Kommune)      sonstiger öffentlicher Träger     

 Vereine, Verbände, privat       privat mit Gewinnabsicht    

10. Projektbewertung 
    (siehe Anlagen) 

Ergebnis Mindestkriterien (s. Anlage 1): Anzahl Punkte: 12 

Ergebnis Qualitätsbewertung (s. Anlage 2): Anzahl Punkte: 8 

11. Projektfördersatz 50 % Basisfördersatz1  

 + 5 % (8-14 Punkte bei Qualitätsbewertung)  

 + 10 % (15-28 Punkte bei Qualitätsbewertung) 

ergibt 55 % Gesamt-Fördersatz (von brutto) 

12. Projektkosten 
     

Sachkosten  160.000,-  € 

Personalkosten   

Gesamt-Ausgaben 160.000,- €  

13. Projekt- 
      finanzierung 

EU-Förderung: 88.000,00 € (55 % der Kosten) 

Landessportbund Nds.: 48.000,00 € (30 % der Kosten) 

TuSG Rolfshagen e.V.: 24.000,00 € (15 % der Kosten) 

Summe: 160.000,00 €  

14. Förderfähigkeit  Förderfähigkeit gemäß LEADER-Richtlinie Ziff. 2.1.1 

  Förderfähigkeit gemäß LEADER-Richtlinie Ziff. 2.1.2 

  Förderfähigkeit gemäß LEADER-Richtlinie Ziff. 2.1.3 

Ggf. ergänzende Begründung :  

15. LEADER-Mehrwert Das Ehrenamt zu stärken und zu fördern ist ein wichtiges Ziel in der Entwicklungsstrategie der 
LAG Westliches Weserbergland. Sportvereine übernehmen hierbei eine wichtige Rolle in der 
Gesundheitsförderung und Freizeitgestaltung. Durch die Diskussion in der LAG wird die Öffent-
lichkeit für diese wichtige Rolle des Ehrenamts sensibilisiert. Zudem hat die LEADER-Beratung 
dazu geführt, dass weitere ehrenamtliche Angebote in den Blick genommen und eingebunden 
werden. Mit der Maßnahme wird der Neubau von dörflichen Gemeinschaftsanlagen unterstützt, 
zudem trägt das Projekt neben der Förderung des Ehrenamts auch zur Stärkung des Ortskerns 
Rolfshagen bei. 

16. Ergebnis  
      LAG-Beschluss 

 

Umlaufbeschluss Datum: 17.03.2020 bis 25.03.2020 

 Interessenkonflikte sind nicht gegeben (§ 7 (6) Geschäftsordnung) 

 Interessenkonflikte sind gegeben  

 mind. 50% WiSo-Partner bei 

 Abstimmung 
Ja-Stimmen: 21 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 

 
1
 Eine Übersicht der Basis-Fördersätze befindet sich auf S. 118 im REK Westliches Weserbergland 2014-2020. Die Einstufung 

erfolgt nach Art des Projektträgers sowie nach dem erst genannten Teilziel unter Punkt 7. 
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